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NIEDERSCHRIFT 
 

 
 
Gremium Haupt-, Finanz- und Sozialausschuss 

Sitzungsnummer 1 / 2019 
Sitzungsdatum 14.02.2019 

Sitzungsbeginn 19:00 Uhr 

Sitzungsende 21:57 Uhr 

Sitzungsort Sitzungssaal 

 
Teilnehmerliste 
 
Für den Ausschuss: 
Frau Liselotte Blume-Denise  
Frau Sigrid Breyer   
Frau Johanna Iovine   
Herr Hans Michael Platz  vertritt Herr Sören Dotzauer 
Herr Thilo Stumpf   
Herr Sven Vollrath   
Herr Heinrich Wienand   
 
Fraktionsvorsitzende: 
Herr Josef Fiedler   
Herr Hans - Peter Fischer   
 
Gemeindevorstand: 
Herr Felix Kusicka   
Herr Wolfgang Reibenspiess bis 21:10 Uhr  
Herr Herbert Ritzert  bis 19:52 Uhr  
 
Verwaltung: 
Herr Alexander Dinges   
Frau Marion Müller-Reibenspiess bis 21:10 Uhr  
Herr Manfred Wohlgemuth   
Frau Birgit Wolf   
 
Schriftführer: 
Herr David Svoboda   
 
Presse: 2 
Zuhörer: 13 
 

Tagesordnung 
 
Öffentlicher Teil 
 

TOP DS-Nr. Titel 
 

 

1 VL-11/2019 Allgemeinmedizinische Versorgung in Biblis 
Nachhaltige Sicherstellung der medizinischen Versorgung in Biblis 

 

 

2 VL-12/2019 Erneuerung Bahnübergänge entlang der Strecke 4010 Mannheim 
Hauptbahnhof – Frankfurt am Main 

 
 

3 MV-4/2019 Antrag der FLB-Fraktion vom 28.09.2018 - Gemeindesteuer-
Schadensausgleich 

 
 

4 MV-3/2019 Beteiligungsbericht für das Jahr 2017 nach §123a HGO 
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5 VL-121/2018 4. Änderung der Satzung über die Benutzung der Kindertagesstätten der 
Gemeinde Biblis 

 
 

6 VL-13/2019 Festlegung des Wahltermins für die Bürgermeisterwahl 2019 
 

 

7  Verschiedenes 
 

 
Nichtöffentlicher Teil 
 

TOP DS-Nr. Titel 
 

 

Niederschrift 
 
Ausschussvorsitzender Vollrath stellte form- und fristgerechte Einladung fest. 
 
TOP 1 wurde für den Verlauf der Sitzung nach hinten verschoben, da der Gast, Herr Dr. Porikis, zu Sitzungsbeginn 
noch nicht anwesend war.  
 
 
 

TOP DS-Nr. Titel 
 

 

1 VL-11/2019 Allgemeinmedizinische Versorgung in Biblis 
Nachhaltige Sicherstellung der medizinischen Versorgung in Biblis 

 

Bemerkungen: 
 

Bürgermeister Kusicka stellte die Vorlage vor. Im Zuge der 
Haushaltsdebatten für den Haushalt 2019 wurde das Thema zuletzt in 
der Gemeindevertretung im Dezember 2018 diskutiert. Zu diesem TOP 
wurde außerdem der ortsansässige Hausarzt, Herr Dr. Porikis, geladen, 
welcher die derzeitige Situation im Ausschuss erläuterte.  
 
Herr Dr. Porikis stellte offizielle Statistiken vor, welche auf die erhöhte 
Frequentierung seiner Praxis aufgrund des Ärztemangels im Ort 
hinwiesen. Diese machten zudem deutlich, dass die Frequentierung in 
Biblis im Vergleich zu beispielsweise Groß-Rohrheim dreifach so hoch 
sei. Ein Resultat hiervon sei auch eine massive Überlastung der Ärzte, 
was sich schlussendlich auch auf die Qualität der Behandlung auswirken 
könne, so Porikis. Er sehe die ärztliche Versorgung in Biblis gefährdet, 
wenn sich der derzeitige Zustand mittelfristig nicht ändere. Die Lösung 
eines Aufnahmestopps für Patienten, wie es ihm von der 
Bundesärztekammer vorgeschlagen wurde, sei seiner Meinung nach 
nicht realistisch umsetzbar. Dr. Porikis sehe die Gemeinde in der 
Verantwortung, die Voraussetzungen für gute Arbeitsbedingungen für 
Mediziner in Biblis zu gewährleisten. 
 
Bürgermeister Kusicka schlug vor, dass die Gemeindeverwaltung Mittel 
aus dem europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) 
beantragen könne. Die Voraussetzungen hierfür seien durch die 
Aufnahme in das Förderprogramm „Stadtumbau“ und dem damit 
verbundenem „Integrierten Städtebaulichen Entwicklungskonzeptes 
(ISEK)“ erfüllt. Bei einem positiven Mittelbescheid könnte die 
Gemeindeverwaltung zuzüglich der Mittel aus dem Förderprogramm 
„Stadtumbau“ eine bauliche Infrastruktur in Form eines Ärztehauses 
realisieren. Diese könnten aus bis zu 80 % Fördergeldern finanziert 
werden. Durch das Angebot von modernen großzügigen Praxisräumen 
könne die Gemeinde die Niederlassung von weiteren Medizinern in Biblis 
positiv beeinflussen. 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender Fiedler bat die Verwaltung einen 
Beschlussentwurf an alle Fraktionen zuzusenden. Ausschussvorsitzender 
Vollrath schlug vor, in diesem Ausschuss keine Abstimmung über diesen 
Tagesordnungspunkt durchzuführen. Ein Beschluss könne dann nach 
den internen Beratungen in den Fraktionen in der kommenden 
Gemeindevertretersitzung gefasst werden.  
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Beschluss: 
 

1.  Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, den Förderantrag zur 
Revitalisierung von Siedlungsflächen aus EFRE-Mitteln zu stellen. 
 
2.  Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, mögliche 
Rechtskonstellationen zu eruieren, die einen gemeinsamen Betrieb eines 
Gesundheitshauses mit dem ortsansässigen Allgemeinmediziner 
ermöglichen und der Gemeindevertretung zur Beschlussfassung 
vorzulegen. 

 

Abstimmungsergebnis:  vertagt 
 Ja Nein Enthaltung 

    

 
 

2 VL-12/2019 Erneuerung Bahnübergänge entlang der Strecke 4010 Mannheim 
Hauptbahnhof – Frankfurt am Main 

 

Bemerkungen: 
 

Bgm. Kusicka erläuterte die Vorlage der Verwaltung und stellte die 
jeweils verschiedenen Planungsvarianten für die Sanierungen der 
Bahnübergänge an der Pfaffenaue, Gemeindesee/Kirchstraße und Neue 
Friedhofstraße/Beim Kreuz vor. 
 
Für die SPD-Fraktion plädierte Fraktionsvorsitzender Fiedler am 
Bahnübergang Gemeindesee für die Variante eines geraden Weges nach 
der Bahnüberquerung vom Ort kommend. 
 
Für den Bahnübergang Pfaffenaue sprach sich Fiedler für die 
Modernisierung des Ist-Zustandes aus, welcher derzeit einen einspurigen 
Übergang darstellt. 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender Platz bekräftigte, dass die Kosten für eine 
Sanierung des Bahnübergangs an der Neuen Friedhofstraße/Beim Kreuz 
zu keinem Verhältnis zum Nutzen stehen würden.  
 
Für den Bahnübergang am Gemeindesee sprach sich auch Platz für die 
gerade Variante aus.  
 
Auch beim Bahnübergang an der Pfaffenaue plädierte Platz für eine 
Sanierung des Istzustandes. 
 

 

Beschluss: 
 

Die Gemeindevertretung beschließt die in der Sach- und Rechtlage 
dargelegte Vorgehensweise und beauftragt die Verwaltung die 
notwendigen Schritte in die Wege zu leiten. 

 

Abstimmungsergebnis:  beschlossen, 5 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 2 Stimmenthaltung(en) 
 Ja Nein Enthaltung 

 5  2 

 
 

3 MV-4/2019 Antrag der FLB-Fraktion vom 28.09.2018 - Gemeindesteuer-
Schadensausgleich 

 

Bemerkungen: 
 

Bürgermeister Kusicka las die Stellungnahme des Hessischen Städte- 
und Gemeindebundes zum Antrag der FLB-Fraktion vor. 

 

Beschluss: 
 

 
 

 
 

4 MV-3/2019 Beteiligungsbericht für das Jahr 2017 nach §123a HGO 
 

Bemerkungen: 
 

Der Beteiligungsbericht wurde von Bürgermeister Kusicka in der 
Mitteilungsvorlage vorgestellt. Hierzu gab es keine weiteren 
Anmerkungen. 

 

Beschluss: 
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5 VL-121/2018 4. Änderung der Satzung über die Benutzung der Kindertagesstätten der 
Gemeinde Biblis 

 

Bemerkungen: 
 

Nach Erläuterung der Vorlage durch Bürgermeister Kusicka merkte CDU-
Fraktionsvorsitzender Platz an, dass der Ursprung der 
Satzungsänderung aus einer Wortmeldung bei der Bürgerversammlung 
hervorging. Dies sei positiv hervorzuheben. 

 

Beschluss: 
 

Die 4. Änderung der Satzung über die Benutzung der Kindertagesstätten 
der Gemeinde Biblis wird in der vorliegenden Fassung beschlossen. 

 

Abstimmungsergebnis:  Einstimmig, 7 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en) 
 Ja Nein Enthaltung 

 7   

 
 

6 VL-13/2019 Festlegung des Wahltermins für die Bürgermeisterwahl 2019 
 

Bemerkungen: 
 

Über die Festlegung des Wahltermins herrschte Einstimmigkeit. 
 

Beschluss: 
 

Die Gemeindevertretung beschließt, gemäß § 42 (3) HGO den 
Wahltermin für die Bürgermeisterwahl auf den 27. Oktober 2019 zu 
terminieren. Als möglicher Termin für eine Stichwahl wird der 10. 
November 2019 festgelegt. 

 

Abstimmungsergebnis:  Einstimmig, 7 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en) 
 Ja Nein Enthaltung 

 7   

 
 

7  Verschiedenes 

Haushaltsvollzugsbericht: 
 
Der Haushaltsvollzugsbericht wurde erst nach der Einladungsfrist für den Haupt-, Finanz-, und Sozialausschuss 
fertiggestellt und aus diesem Grund unter „Verschiedenes“ kurz vorgestellt.  
Gem. § 28 (1) GemHVO wird anhand dieses Berichtes über den Stand des Haushaltsvollzugs in der kommenden 
Sitzung der Gemeindevertretung unterrichtet werden. 
 
 
 
Nichtöffentlicher Teil 
 

TOP DS-Nr. Titel 
 

 
 
 
 
 

Vollrath     

Vorsitzender                                        (Schriftführer) 
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